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Ich danke dir dafür, 
dass ich wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele. 

Psalm 139,14 
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 Heimgerufen zu Gott wurden: 

 

 
Gisela Große, geb. Alert, 79 Jahre 
Ursula Oberländer, geb. Henze, 91 Jahre 
Irmgard Merx, geb. Mohring, 90 Jahre 
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Rolf Schmidt, 90 Jahre 
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Datenschutzhinweis: Wir informieren in unserem Gemeindebrief über Amtshandlungen in 
unserer Kirchengemeinde. (Taufe, Konfirmation, Trauung, Bestattung) Der Gemeindebrief wird 
an die Gemeindeglieder verteilt und liegt in den Räumen unserer Gemeinde öffentlich aus. Wir 
nehmen den Schutz der personenbezogenen Daten ernst und bitten deshalb um formlose 
Benachrichtigung an das Gemeindebüro, falls eine Veröffentlichung im Gemeindebrief nicht 
gewünscht ist. In der Onlineversion des Gemeindebriefes werden die persönlichen Daten der 
Amtshandlungen nicht veröffentlicht. 

 
 

Spendenkonto des Ev. Kirchenkreis Südharz 

Kreissparkasse Nordhausen 
IBAN: DE97 8205 4052 0031 0100 90 
BIC: HELADEF1NOR 

Im Verwendungszweck bitte „RT 6244“ 
für die Gemeinde Blasii – Altendorf 
angeben 

 
 

Taizé Fahrt in den Herbstferien. 
 
In der zweiten Herbstferienwoche vom 25. Oktober bis zum 1.November 2020 
fahren wir wieder mit einer Gemeindegruppe nach Taizé. 
Die Kosten liegen bei knapp 200€ pro Person. Genaue Infos gibt es nach den 
Sommerferien bei Frank Tuschy  

mailto:blasiigemeinde@web.de
http://www.gemeindebriefdruckerei.de/
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Rückblick: Verrückte Zeiten... 
 
„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Bedrängnis und beharrlich im Gebet!“ - so 
ging es los. Diesen Vers haben wir im März an die Kirchentür geschrieben, als wir 
dort keine Gottesdienste mehr feiern konnten. Das war der Bibelvers, der für mich 
über den letzten Wochen stand und der uns als Gemeinde hindurch begleitet hat:  
- Manche „Bedrängnis“ haben wir „geduldig“ aushalten müssen, auf vieles 
verzichten, vieles hat uns auch in der Kirchengemeinde schmerzhaft gefehlt.  
- Aber: da wir „beharrlich“ nach neuen Möglichkeiten des Gebets, des Kontakts und 
der Gemeinschaft gesucht haben, haben wir manches auch ganz neu entdeckt. 
- Und das haben wir tatsächlich „fröhlich“ einfach ausprobiert – auf Hoffnung hin... 
„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Bedrängnis und beharrlich im Gebet!“ 
Dafür, dass in den letzten Wochen Corona-bedingt eigentlich „nichts“ stattfinden 
konnte, gab es doch den ein oder anderen Versuch, etwas aus der 
Situation zu machen. Ein paar Stichworte und Fotos zur Erinnerung:  
 
 
- Gott sei Dank (und ein paar kundigen Menschen!), dass 
unsere neue Internetseite grade rechtzeitig fertig 
war! So hatten wir die Möglichkeit, schnell 
einen Newsletter-Verteiler einzurichten 
und so mit vielen Menschen in Kontakt zu 
bleiben. 
 
 
- Von Anfang hat uns beschäftigt, wie wir Menschen ohne Internet 
erreichen können. So haben wir „Radio ENNO“ entdeckt – und offene Türen 
eingerannt! Sowohl die Verantwortlichen beim Sender und als auch viele 
Hörerinnen und Hörer sind froh, auf diese Weise „gute Nachrichten“ aus der 
Blasiikirche hören zu können. Dieses Format ist inzwischen weit mehr als eine 
Notlösung!    
 
- Das Thema Alten- und Pflegeheime ist ein besonders schmerzhaftes. Weder 
Gottesdienste noch Besuche konnten stattfinden – bei Menschen, die darauf doch 
besonders angewiesen sind. Immerhin: schriftliche Kartengrüße in die Heime 
waren möglich, viele kleine und große Menschen haben geholfen, das zu 
ermöglichen. Zuletzt waren auch wieder Gottesdienste im Freien und per 
Lautsprecher möglich, von der Musik und den Gebeten haben so auch die weiteren 
Anwohner profitiert ;-)! Über unsere Krankenhausseelsorgerin Cornelia Georg 
haben wir Blumengrüße ins Krankenhaus geben können – nur, weil viele 
Menschen Blumen dafür in die Blasiikirche gebracht haben – Danke! 
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- „...fröhlich in Hoffnung“ - da fallen mir zuerst die besonderen Gottesdienste ein, 
die wir trotz allem miteinander feiern konnten. Da war am Karfreitag der KILA-
Kreuzweg um die Blasiikirche, da war der Car-Sonntag-Oster-Gottesdienst auf 
dem Bebelplatz, Himmelfahrt unterwegs zwischen Blasii und Altendorf, die 
Pfingst-Gottesdienste endlich wieder in der feuerrot geschmückten Blasiikirche... 
All diese fröhlichen Hoffnungszeichen waren das Ergebnis echter Team-Arbeit 
vieler haupt- und ehrenamtlich Beteiligter. Deshalb werden sie – mir jedenfalls - 
unvergesslich bleiben. 
 
Vieles wäre noch zu erwähnen, was nicht immer so öffentlich, aber nicht weniger 
wirksam geschehen ist z.B. an Kontaktpflege über Briefkästen, Telefone, virtuelle 
Chorproben oder KILA-Online-Konferenzen. All das ist geschehen, weil ein zweiter 
Satz gilt, der auch lange und oft in diesen Wochen in unserem Schaukasten hing: 
„Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und 
der Besonnenheit.“ Möge dieser Geist uns alle auch weiter begleiten in dem, was 
kommt – manches lesen Sie in diesem Gemeindebrief! 
 
 

Neuer Konfirmandenkurs  
  
Alle Jahre wieder: ein neuer 2-jähriger gemeinsamer Konfirmandenkurs der 
Frauenberg- und der St.Blasii-Gemeinde beginnt wieder nach den Sommerferien! 
Eingeladen sind Jugendliche der dann 7. Klasse bzw. im Alter von ca. 13 Jahren, 
die Interesse haben, über christliche Themen und Inhalte, Fragen des Lebens und  
Zusammenlebens, über „Gott und die Welt“ ins Gespräch und in Austausch zu  
kommen, Ausflüge, Freizeiten und ein lebendiges Miteinander in der Gruppe zu  
erleben und zu gestalten.  
Auch bislang ungetaufte Jugendliche sind herzlich eingeladen. Eine gewünschte  
Taufe kann im Rahmen des Konfirmandenkurses gefeiert werden. Die  
Konfirmation findet dann im Jahr 2022 statt.  
Anmeldungen nehmen gern die zuständigen Gemeindebüros entgegen oder Sie 
wenden sich an Pfr. v.Biela. 
Ein erstes Treffen zu nötigen Absprachen und erstem Kennenlernen findet gleich 
nach den Sommerferien am Donnerstag, d. 3. September, um 16.30 Uhr in der 
Altendorfer HERZSCHLAG-Jugendkirche statt.  
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kreuz&quer: „einsam oder gemeinsam?“ 

 

Spannenden Lebensfragen „kreuz & quer“ auf den Grund gehen, das will die 
gleichnamige Veranstaltungsreihe. Am Donnerstag, d. 20. August um 19.00 Uhr  
ist im Altendorfer Gemeindesaal (Wallrothstr. 26) der nächste Abend der Reihe 
geplant.  
Alle, die an thematischen und immer auch persönlichen Gesprächen interessiert 
sind, sind zu diesem offenen Gesprächsabend eingeladen. Wieder werden zwei 
ganz unterschiedliche Lebensweisen ins Gespräch gebracht: einsam oder 
gemeinsam? Was ist „besser“? Geht das auch miteinander und gleichzeitig? Kann 
man also auch in Gemeinschaft einsam sein – oder auch „gemeinsam einsam“? 
Welche Gemeinschaft stärkt – und welche strengt an?  
Wir freuen uns, wenn Sie an diesem Abend dabei sind!  
 
 

Mit dem KILA auf den Kirchturm 
 
Wegen Corona werden bis zu den Sommerferien (abgesehen vom 
Aktionstag immer freitags) keine wöchentlichen Kindergruppen im 
KILA stattfinden. Das bedeutet unter anderem, dass Gemeindepädagoge Frank 
Tuschy im Moment deutlich mehr Zeit hat als üblich. Deshalb bietet er ab sofort 
Turmführungen auf die Türme der Nordhäuser Blasii Kirche für Kinder an. 
Teilnehmen können Eltern oder Großeltern und immer nur eine Familie pro Termin. 
Termine können am besten per E-Mail verabredet werden. Normalerweise sind die 
Türme der Blasii Kirche nicht öffentlich zugänglich. Dabei haben die beiden Türme 
doch einiges an Sehenswertem und lokalgeschichtlich interessanten Stoff zu 
bieten. So z.B. die ehemalige Türmerwohnung in der sogar noch die alte Tapete im 
Wohnzimmer der Türmerfamilie zu finden ist. 
Teil der Führung ist außerdem die Joedicke-Glocke und das alte Uhrwerk der 
Kirchturmuhr. 
Damit die Aussicht vom Kirchturm auch genossen werden kann, wurden in die 
Schalluken entsprechende Sichtfenster eingebaut. 
Die Verbindung zwischen der Türmerwohnung und der Glocke ist gleichzeitig die 
höchste Brücke der Stadt Nordhausen. 
 
Die Führungen für Familien sind kostenlos 
und dauern je nach persönlichem Interesse 
30-60 Minuten. 
Kontakt über 03631/988340 oder 
frank.tuschy@t-online.de  
 
(Den herrlichen Ausblick von ganz weit 
oben können wir ihnen leider nicht 
ermöglichen, diesen möchten wir ihnen 
aber an dieser Stelle nicht vorenthalten.)  

mailto:frank.tuschy@t-online.de
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Das aktuelle Interview 
 
Liebe Steffi, Herzlichen Glückwunsch zur Wahl in unseren Gemeindekirchenrat!  
 
Freust du dich neu in unseren GKR gewählt zu 
sein?  
Natürlich habe ich mich sehr gefreut, dass ich 
gewählt worden bin und nun als stellvertretendes 
Mitglied im GKR tätig sein kann. Ehrlich gesagt, 
hatte ich nicht damit gerechnet, da ich ja erst im 
März letzten Jahres nach Nordhausen gezogen 
und in die Blasii-Gemeinde eingetreten bin. 
 
Wie sind deine Rahmendaten? (Alter, 
Geschlecht, Familienstand, Beruf …) 
Ich bin 55 Jahre alt, geschieden, habe aber wieder 
einen festen Partner, und ich arbeite (mit Leib und 
Seele) als Krankenschwester in der Landarztpraxis 
in Urbach. 
 
Was war deine erste Berührung mit unserer Kirchengemeinde?  
Die Verbindung zur Blasii-Gemeinde ist vor 20 Jahren entstanden, als ich in die 
Nordhäuser Kantorei eingetreten bin. Mit unserem Chor treten wir ja nicht nur zu 
Konzerten auf, sondern begleiten auch mehrmals im Jahr den Gottesdienst in  der 
Blasiikirche. 
 
Wie lange wohnt ihr schon in Nordhausen? Wo habt ihr vorher gewohnt und 
warum seid ihr umgezogen? Wie und durch was oder wen hast du persönlich 
zum Glauben gefunden?  
Meine Urgroßmutter war sehr gläubig und hat mir ganz oft aus der Bibel vorgelesen, 
ich bin als Kind auch gern in den Kindergottesdienst gegangen (damals gab es den 
noch in Urbach) und ich habe auf kindliche Weise an den lieben Gott geglaubt. 
Irgendwann hat sich aber dieser kindliche Glaube verloren und ich habe 
angefangen zu suchen. Es gab auch Zeiten, wo ich der Kirche recht fern war, wo 
ich gezweifelt habe. Aber auf meinem Lebensweg bin ich immer wieder 
wunderbaren Menschen begegnet, die meinen Glauben geweckt bzw. mich in 
meinem Glauben gestärkt haben.  
 
Was findest du an unserer Kirchengemeinde richtig toll?  
Die Blasii-Kirchengemeinde ist eine große, lebendige Gemeinde, finde ich. 
Inzwischen kann ich auch schon behaupten, dass es eine Gemeinde mit einem 
sehr rührigen, hoch motivierten GKR ist.  
Es gibt eine Vielzahl von Angeboten für Groß und Klein. Mir gefallen die 
Gottesdienste und ich finde das gemeinsame Nudelessen oder das Kirchen-Cafe, 
nach den Gottesdiensten sehr gut, weil man dann auch Zeit für Gespräche mit 
anderen Gemeindemitgliedern hat.   
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Und was wäre verbesserungswürdig?  
Bestimmt gibt es auch immer wieder Dinge, die man verbessern kann. Momentan 
bin ich aber noch zu neu und gerade dabei, die Gemeinde und die Arbeit im GKR 
genauer kennenzulernen.  
 
Unser GKR hat viele Aufgaben und trägt eine große Verantwortung. 
Gibt es dabei Dinge vor denen du großen Respekt hast oder vor denen du 
dich sogar fürchtest?  
Vor dem Bauausschuss habe ich einen riesengroßen Respekt, da gehört schon 
eine Menge Wissen und Verantwortung dazu.  
 
Was ist zurzeit deine Lieblingsbibelstelle?  
Eine Lieblingsbibelstelle habe ich nicht, mir gefallen aber z.B. die Briefe des Paulus 
an Römer 12, das passt so gut zum  Gemeindeleben und zur Arbeit des GKR, und 
1.Brief an die Thessalonicher 5 Verse 12-22 und natürlich gefällt mir auch der 
Psalm 23 
 
Vielen Dank! (Die Fragen stellte Frank Tuschy) 
 
 
 

Rückblick Büchermarkt 
 
Ab 9.00 Uhr, am Samstag den 13.06.2020, wurde der Blasiikirchplatz in einen 
großen „Bücherplatz“ verwandelt. Bis ca. 15.00 Uhr konnte alle Bücherwürmer nach 
Herzenslust stöbern und sich rein lesen. Trotz der Corona-Auflagen, war unter den 
gespendeten Büchern für jeden etwas dabei! 
Da störten auch keine Seile, die als Absperrung um die Linden gespannt wurden, 
keine Anmeldeliste oder gar Eintrittskarten.  
Immer nur 100 Gäste durften auf den Platz, doch sobald jemand fündig geworden 
ist, bekam ein Wartender, die in Desinfektionsmittel gesäuberte Karte zurück, um 
als nächstes sich in das Gestöbere zu stürzen. 
 
Da die Einnahmen zu 100% der Arbeit des Kinder-Kirchen-Ladens (KILA) 
zugutekommen, ist Frank Tuschy besonders über die Menge, der verkauften 
Bücher erfreut gewesen. Ungefähr 1,1 Tonnen Bücher rauschten über die Waagen. 
Nach der Quarantäne jedoch kein Wunder, neue Bücher zum Lesen mussten 
schließlich her. Und die Atmosphäre unter den schattenspendenden Linden, wollte 
sich auch diesmal niemand nehmen lassen. 
 
Somit freuen wir uns auf den  

Bücherrettungsmarkt am Samstag, 12.September 2020 
Nele Hapke 
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Gemeindesaal in Blasii erstrahlt in neuem Glanz! 
 

 
 
Unser alter Gemeindesaal im Blasiipfarrhaus ist kaum wieder zu erkennen.  
Mit einem neuen Anstrich, neuer Beleuchtung, aufgearbeiteten Tischen,   
aufgepolsterten Stühlen, neuen Heizkörpern und vielen schönen kleinen Details 
wird er hoffentlich in den nächsten Jahren ein beliebter Treffpunkt für Kinder und 
Erwachsene. 
Wir konnten diese Renovierung durchführen, weil wir nicht nur eigene 
Haushaltsmittel eingesetzt haben, sondern uns die Stiftung der Kreissparkasse 
Nordhausen und der Kirchenkreis mit jeweils 5000 Euro unterstützt haben und auch 
einzelne Gemeindeglieder für den Saal gespendet haben!  
Ganz, ganz herzlichen Dank allen, die uns geholfen haben, dass der Saal so 
freundlich und schön geworden ist! 
 
 
 

Café Konzil 
 
Vielleicht haben Sie schon gesehen, dass das Cafe 
Konzil eingerüstet ist.  
Die Dachdecker haben das Dach bereits ausgebessert 
und erneuert. 
In den nächsten Wochen wird es neu verputzt und erhält 
einen neuen Anstrich.  
  



 - 9 - 

Gottesdienste in Nordhausen 
 

JULI 2020    
26. Juli 
7. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

AUGUST 2020    
2. August 
8. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

9. August 
9. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

16. August 
10. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

23. August 
11. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

30. August 
12. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

SEPTEMBER 2020    
6. September 
13. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

13. September 
14. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

20. September 
15. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

27. September 
16. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

    
 
Die Gottesdienste in den Pflegeheimen finden z. Zt. nach Absprache im Freien statt!  
 
 

Gute Nachricht aus St. Blasii im Radio 
 
Die Gute Nachricht aus St. Blasii wird es mindestens bis zum Ende der Sommerferien auch 
sonntags um 10:00 Uhr im Radio geben.  
 
Radio ENNO ist zu hören auf UKW auf 100,4 MHz oder Im Internet auf www.radio-enno.de  

  

http://www.radio-enno.de/
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Kontakte, Termine, Adressen, Telefonnummern, Öffnungszeiten 
 

Pfarramtsbereich Blasii-Altendorf 
Blasii - Gemeindehaus 
Barfüßerstr. 2, 99734 Nordhausen 
 
Gemeindekoordinatorin Christiane Neitzke 
Tel.: 03631 – 981 640 / Fax: 03631 – 981 641 
Email: blasiigemeinde@web.de 
Internet : www.blasiikirche-nordhausen.de 
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 – 16.30 Uhr 
 
Pfarrer Hauke Meinhold 
Tel.: 036333 – 70700 
Email: hauke.meinhold@web.de  
 
Gemeindepädagoge Frank Tuschy 
Tel.: 03631 – 988 340 
Email frank.tuschy@t-online.de 
 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates: 
Claudia Szkaley, Tel.: 03631 – 975 238 
 
Förderverein Blasiikirche Nordhausen e.V. 
(Jahresmitgliederversammlung am Do.26.3.2020 
um 19.00 Uhr) Email: R.Neitzke@web.de 
 

Offene Kirche: Die Blasiikirche ist täglich 
von 12.00 - ca. 17.00 Uhr geöffnet 

Gemeindehaus Altendorf: 
Wallrothstr. 26, 99734 Nordhausen  
 
Pfarrerin Elisabeth Alpers – von Biela 
Tel.: 03631 – 982 424 / Fax: 03631 – 982 423 
Email: ealpers@gmx.de 
 
Pfarrer Wolf – Johannes von Biela,  
Tel.: 03631 – 982 424 / Fax: 03631 – 982 423 
Email: wj@vonbiela.de 
 
 
Kantor Michael Kremzow 
Tel.: 03631 – 65 19 268 
Email: 
michael.kremzow@web.de  
 
 
Superintendent A. Schwarze 
Tel.: 03631 – 60 99 15 
Email Andreas.Schwarze@ekmd.de  
Internet: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de 
 

Regelmäßige Termine 
 
Offene Kirche: Dienstag: 08.09.  
um 17.00 Uhr Blasiipfarrhaus 
 
Besuchsdienstkreis: Donnerstag: 17.09.  
um 17.00 Blasiipfarrhaus 
 
ökumenische Frauenrunde: Mittwoch: 
26.08. um 19.00 Blasiipfarrhaus  
 
Seniorenkreis: Dienstag: 08.09. 
um 14.00 Uhr Blasiipfarrhaus  
 
Bibelgespräch: ARTIKEL??? 
 
Blasiischäfchen: Wir treffen uns nach den 
Ferien nach Vereinbarung. Kontakt und 
nächste Termine unter 0179-2386695. 
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